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Herren Bezirksklasse Gr. 4

SG 1921 Hettenhausen : SG Johannesberg 1926 
Samstag, 07.10.2023, 16:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der SG 1921 Hettenhausen gegen die 
SG Johannesberg 1926

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Neidert / Trabert nach ca. 3 Stunden
den Matchball für die SG 1921 Hettenhausen im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen bei der SG Johannesberg 1926. Das Gastteam konnte im 3.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist die SG 1921 Hettenhausen nun ein Punkteverhältnis von 1:
5 in der Tabelle auf, während der die SG Johannesberg 1926 3:3 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Neidert / Trabert wehrten eine 1:0 Satzführung von Huge / Enders ab und fuhren den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Fünf Sätze lang beharkten sich Hopp / Heil und Kracht /
Lorenz, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Keitz / Hartmann war für Magerhans / Manns letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg von Markus Neidert gegen Joachim Huge konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Benjamin Kracht kam Torsten Trabert nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Daniel Hopp versäumte es
danach mit einem 1:3 gegen Marco Enders, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Beim 4:11, 11:
6, 11:8, 11:2-Erfolg gegen Denis Lorenz kam Markus Magerhans nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Rainer Heil und Sven Hartmann, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Zwischenzeitlich konnte Daniel Manns zwar einen Satz gewinnen, verlor am
Nachbartisch das Spiel gegen Daniel von Keitz aber trotzdem mit 3:11, 10:12, 12:10, 9:11. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der SG 1921 Hettenhausen und der SG Johannesberg 1926.
Den Sieg von Benjamin Kracht konnte Markus Neidert im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Einen Zähler für die Gäste musste Torsten Trabert bei der 1:3-
Niederlage gegen Joachim Huge in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Daniel Hopp den Gastspieler Denis
Lorenz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Völlig ungefährdet war der Sieg von Markus Magerhans
gegen Marco Enders nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 10:12, 16:14, 11:3 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Chancenlos
war dagegen Rainer Heil gegen Daniel von Keitz nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Es dauerte eine Weile, bis Daniel Manns den Fünf-Satz-Sieg gegen Sven Hartmann
unter Dach und Fach hatte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
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Neidert / Trabert gewannen gegen Kracht / Lorenz mit 3:2. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der SG 1921 Hettenhausen geht es nun im nächsten Spiel am
13.10.2023 gegen die SG RW Büchenberg, während die SG Johannesberg 1926 am 14.10.2023
gegen den SV Uttrichshausen II antritt.

 Statistik:
 SG 1921 Hettenhausen

Doppel: Neidert / Trabert 2:0, Hopp / Heil 0:1, Magerhans / Manns 0:1 
Einzel: M. Neidert 1:1, T. Trabert 1:1, D. Hopp 1:1, M. Magerhans 2:0, R. Heil 0:2, D. Manns 1:1 

 SG Johannesberg 1926
Doppel: Kracht / Lorenz 1:1, Huge / Enders 0:1, Keitz / Hartmann 1:0 
Einzel: B. Kracht 1:1, J. Huge 1:1, D. Lorenz 0:2, M. Enders 1:1, D. Keitz 2:0, S. Hartmann 1:1


